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Verschiedene Gruppen von 
Schuldnerinnen und Schuldnern... 

 

... oder es kann jedem und jeder 
passieren und das schneller als man 
denkt. 
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Betreibungen nach Alter (Stadt Zürich 2011) 

 

 



Auslösende Situationen 

 Der junge Mann, der zu Hause auszieht und merkt, dass 
die Leasingraten fürs Auto nicht ins Budget passen. 

 Die junge Frau, die die Übersicht über ihre 
verschiedenen Einkäufe verloren hat. 

 Die Frau mit kleinen Kindern, deren Ex-Mann die 
Unterhaltsbeiträge nicht mehr bezahlt. 

 Menschen mit kleinem oder mittlerem Einkommen nach 
einer Scheidung. 

 Der Angestellte, der seine Arbeit verliert. 

 Die Geschäftsfrau, die einen grossen Teil ihres 
Auftragsvolumens verliert. 

 

 

 





Jugend und Arbeit, Fachtagung 
19.04.2012 im aki Zürich 
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Jugend und Arbeit, Fachtagung 
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Tabuthema Schulden und doch… 

 118'731 Betreibungen im Jahr 2011 in 
der Stadt Zürich 

 das sind knapp 6% weniger als 2010 

 aber 10% mehr als vor zehn Jahren 

 Im Stadtkreis 4 werden gemäss Statistik 
3 von 5 BewohnerInnen betrieben 

 in der Stadt sind theoretisch 1/3 der 
BewohnerInnen von Betreibungen 
betroffen 



Die Lebenssituation erklären 
wollen... 

...das ist das Anliegen vieler 

Schuldnerinnen und Schuldner - die 

Mitarbeitenden der Betreibungsämter 

sind oft die einzigen 

Ansprechpersonen um über die 

finanziellen Schwierigkeiten zu reden.  



Mehr Schein als Sein 

 Frage nach den wichtigen Werten im 
Leben 

 Umgang mit angeschlagenem 
Selbstvertrauen? 

 Gesellschaftlicher Ausschluss von 
Menschen mit Schulden? 

 Warum sind Sie nicht Ansprechperson 
für Menschen mit finanziellen 
Schwierigkeiten? 

 



Mehr Schein als Sein 
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früh übt sich ... 
Schulden vermeiden 

 Taschengeld 

 Budget 

 Zu Hause über Geld sprechen 

 Schuldenprävention in der Schule 







Schuldenprävention 
Budgetberatung 

 

Schuldenprävention der Zürcher 

Betreibungsämter: 

www.basta.ch 

Budgetberatung Schweiz: 

www.budgetberatung.ch 

Budgetrechner, Lohntabellen, Taschengeld 

 

 

http://www.basta.ch/
http://www.budgetberatun.ch


Was passiert wenn das 
Betreibungsamt den Lohn pfändet? 

 Zwei Beispiele zur Berechnung des 
Existenzminimums 

 

 



Einpersonenhaushalt 
Peter Muster lebt alleine in einer 1-Zi-Wg, arbeitet als Schlosser bei der 

Metall AG.  

 

Fr. 1'200.--  Notbedarf 

Fr.    900.--  Mietzins (max. Fr. 1'100.-- anrechenbar) 

Fr.    210.--  Krankenkasse 

Fr.    330.-- 110.-- auswärtiges Essen 

Fr.    220.-- 110.-- erhöhter Nahrungsbedarf bei Schwerarbeit 

Fr.      60.--  20.-- überdurchs. Kleider- und Wäscheverbrauch 

Fr.      80.--  Fahrtspesen (Regenbogenkarte VBZ) 

----------------------------- 

Fr. 3'000.--      2'630.-- 

----------------------------- 



Familie mit einem Einkommen 
Andreas Meier lebt zusammen mit seiner Ehefrau und den beiden Kindern 

(8- und 12-jährig) in einer 4-Zi-Wg und arbeitet als kfm. Angestellter. 

 

Fr. 1'700.--  Notbedarf 

Fr. 1'600.--  Mietzins (max. Fr. 1'100.-- anrechenbar) 

Fr. 1'000.--  Kinder 

Fr.    540.--  Krankenkasse 

Fr.    330.-- 110.-- auswärtiges Essen 

Fr.      60.--   20.-- überdurchs. Kleider- und Wäscheverbrauch 

Fr.      80.--  Fahrtspesen (Regenbogenkarte VBZ) 

--------------------------- 

Fr. 5'310.--    5'050.-- 

--------------------------- 



Die Folgen einer 
Langzeitverschuldung 

 
Individuelle Situation: 

 Gesundheitliche Probleme 

 Fehlende medizinische Leistungen 

 Hilflosigkeit und Stress 

 Resignation, sinkende Lebensfreude 

 Perspektivenlosigkeit 

 Sucht 





Gesellschaftliche Auswirkungen: 

 Steuerausfall  

 Keine Krankenkassenprämien 

 Krankheitskosten und Sozialhilfe 

 Möglicherweise wenig motivierte 
Staatsbürger 

 Fazit: ökonomische Überlegung zu 
Schuldenprävention vs. lebenslange 
Unterstützung! 

 







Kontakt und Informationen 

 Bruno Crestani, Stadtammann, Stadtammann- und 
Betreibungsamt Zürich 4, Hohlstrasse 35, Postfach, 8026 
Zürich. Telefon: 044 413 69 70 

 Richtlinie für die Berechnung des Existenzminimums 
(Obergericht des Kt. ZH) http://www.betreibungsinspektorat-
zh.ch/deu/documents/KS-EM-09-EM2009-A4.pdf 

 Existenzminimumrechner etc.:  
http://www.caritas-schuldenberatung.ch/de/loesungen 

 Fachstelle für Schuldenfragen: www.schulden-zh.ch 

 Betreibungsämter der Stadt Zürich: www.basta.ch 

 

 

http://www.caritas-schuldenberatung.ch/de/loesungen
http://www.caritas-schuldenberatung.ch/de/loesungen
http://www.caritas-schuldenberatung.ch/de/loesungen
http://www.basta.ch/

